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auf die SaaleZeitung für das laufende Viertel
jahr werden von allen Reichspoſtanſtalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gabeſtellen unausgeſetzt angenommen Der vierteljährliche

Abonnementspreis beträgt bei allen kaiſerlichen Poſt
anſtalten 3,25 Mark bei unſeren Expeditionen 2,50 Mark
bei täglich einmaliger 2,75 Mark bei zweimaliger Zu
ſtellung Der monatliche Abonnementspreis beträgt
1,09 Mark bei der Poſt bei der Expedition 0,85 Mark
bei einmaliger 1 Mark bei zweimaliger Zuſtellung

Die Expedition

Auf zur Arbeit
Der freiſinnige Parteitag in Hamburg hat

die Erwartungen erfüllt die von den Anhängern
des entſchiedenen Liberalismus auf ihn geſetzt worden ſind
In angeſtrengter Arbeit iſt eine Fülle von Material in dreiSitzungen erledigt worden die Verhandlungen haben
volle Einmüthigkeit innerhalb der Partei ſowohl in
den zur Erörterung geſtellten Fragen des Programms wie
hinſichtlich der taktiſchen Haltung ergeben o weit der
Parteitag in Betracht kommt iſt die Mobilmachung der
Freiſinnigen für die kommenden Wahlen erfolgtDie Auegſührung der in Hamburg gefaßten Beſchlüſſe iſt

zunmehr Sache der Centralleitung und der Organiſationen
der Partei im Lande Es gilt überall die Anhänger des
entſchiedenen Liberalismus an i digeei che Arbeit zu
führen um durch zielbewußte energiſche Agitation freiſinnige
Anſchauung im Lande zu verbreiten

r Wahlkampf wird ſich in erſter Reihe um Zoll
fragen drehen Wie immer wo es ſich um Intereſſen
fragen von Sondergruppen handelt zeitigen ſolche Kämpfe
eine ganz beſondere Heftigkeit das haben ſchon die letzten
Erſatzwahlen dargethan Je länger die Entſcheidung
hinzieht bis zum Zuſtandekommen e e gen
verkrägen können unter Umſtänden Jahre verfliegen deſtoheftiger werden dieſe Kämpfe h Das Vuausſt t
ſtellen von Sondervortheilen welche durch die Geſetzgebung
erlangt werden ſollen ſtachelt die Intereſſenten zu intenſiver
Wahlthäligkeit auf nicht immer erweiſt ſich andererſeits die
Allgemeinheit in der Abwehr ebenſo energiſch und opfer
willig zumal wenn die Benachtheiligung aus Zollerhöhungenfür dieſelbe nur mittels einer Reihe wirthſchaftlicher Schluß

folgerungen erkennbar wird
Es kommt deshalb darauf an einerſeits der Allgemeinheit

überall die drohende Belaſtung klar zu machen anderer
ſeits auch zu verhindern daß Berufsklaſſen angebliche Vor
theile aus Zollerhöhungen vorgegaukelt werden die that
ſächlich keinerlei Vortheile ſondern nur Nachtheile von
Zollerhöhungen zu erwarten haben Das gilt namentlich
von den kleineren und mittleren Landwirthen die man
von agrariſcher Seite durch Berufung auf angebliche Solidaritätder Landwirthe ſich anzugliedern ſucht die aber thatſächlich

vom Getreidezoll keine Vortheile und von den Futterzöllen
und vielen anderen Zöllen nur entſchiedene Nachtheile
haben Für die Aufklärung dieſer Klaſſen iſt bisher
lange nicht genug geſchehen Sie iſt aber ganz beſonders
dankbar insbeſondere wenn man es verſteht den Nachweis
der gedachten Art zu führen unter genauer Berückſichtigung
der am betreffenden Orte vorhandenen Größen und
Betriebsverhältniſſe der Landwirthſchaft Auf dem
Parteitage in rn haben die Verhandlungen über die
landwirthſchaftlichen Fragen ſchätzenswerkhes Material in
dieſer Richtung ergeben Der ausführliche Bericht über den
Parteitag wird in einiger Zeit erſcheinen Auf das Referat
des Gemeindevorſtehers Landtagsabgeordneten Wentzel ſowie
die Ausführungen des bayeriſchen Gutsbeſitzers Landraths
Seybotth ſei beſonders hingewieſen Auch Abg dte ſt
hat aus ſeiner reichen Erfahrung beachtenswerthe Winke für
die Agitation auf dem Lande r

Der Feſtigung der Organ ation iſt volle Aufmerkſam
keit zuzüwenden Vor allem muß eine zuverläſſige Liſte der
Vertrauensmänner in jedem hlkreiſe beſſ werden
Ueber die Kandidatenfrage iſt möglichſt bald Ent
ſcheidung zu treffen Der Parteitag in Hamburg hat in
dieſer Beziehung Gelegenheit zu erwünſchter Be rechungund er geboten Sodann muß für die Veſchaffung
der erforderlichen Geld mittel frühzeitig aelarst werden
Es gilt von den heutigen Wahlkämpfen daſſelbe was einſt
Montecuculi von den Erforderniſſen des Krieges betonte
Veld Geld und nochmals Geld Auch die Beſchaffung von
Geld iſt in vielen Beziehungen nur eine Organiſationsfrage
W Wahlkreiſen welche noch aus den Vorjahren mit

chulden ſich herumſchleppen herrſcht keine Ordnung
e keine ausreichende Organiſation Daſſelbe gilt

M Wahlvereinen die es unterlaſſen regelmäßig die
Biltgliederbeiträge einzuziehen auf die Anwerbung neuer
ira glieder Bedacht zu nehmen und das Netz der Vera giemänner auszugeſtalten Solche un
aht rte kann keine Centralleitung ausgleichen Es darf

cht vorkommen daß man von der Centralleitun Deckung

die Stellung von Rednern Abfaſſung von
noch die Kanditen ſelbſt noch dazu nach vorgeſchriebenem Muſter ge

eſſe ſich zeigt größer als es in derſelben Zeit vor den
Wahlen des Jahres 1808 ſich bemerklich machte Aber die
Gegner ſchlafen auch nicht weder rechts noch links Darum
e den u nützet die Zeit Die Zuſtände im Reich
ind unberechenbarer als je Es kann in der weiteren Ent

wickelung der Dinge außerordentlich viel auf dem Spiele
ſtehen mehr als es ſeit der Wir des Reiches der
Fall geweſen iſt Kein Volk wird auf die Dauer anders
regiert als es regiert zu werden verdient C

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer hat der Tochter des Oberpräſidenten
v Goßler ein Beileidstelegramm geſandt worin er ausdrückt
daß dem Verſtorbenen ein Ehrenplatz in den Annalen der
preußiſchen Geſchichte geſichert ſei

Der Kronprinz iſt geſtern vormittag von Thale in
München eingetroffen und am Bahnhofe vom Legationsrath
Graf v Bernſtorff dem Vertreter des preußiſchen Geſandten
v Monts begrüßt worden Der Kronprinz ſetzte alsbald ſeine
Reiſe nach Tegernſee uud r fort wo er 8 bis 10 Tage als
Gaſt des Herzogs Karl Theodor weilen wird

Der König von Württemberg emg vorgeſtern in
u ſggosbgſen den in außerordentlicher Miſſion entſandten
ächſiſchen Miniſterpräſidenten von Metzſch in Audienz um
aus deſſen Händen ein Schreiben König Georg s ent
gegenzunehmen in welchem dieſer ſeine Thronbeſteigung an
zeigt Darauf wurde der ſächſiſche Geſandte Freiherrv Frieſen zur Ueberreichung ſeines Beglaubigungsſchreibens

empfangen Jm e des Nachmittags brachte die königliche
Motoryacht die ſächſiſchen Gäſte nach Lindau von wo ſie nach
München weiterreiſten

Der Regierungsdirektor bei der Regierung der Pfalz Frhr
v Andrian Werburg iſt zum Regierungspräſidenten von
Nieder Bayern ernannt worden

Die Zolltarifkommiſſion
hat in ihrer geſtrigen Sitzung wie wir ſchon telegraphiſch mel
deten unter Ablehnung eines Antrags Hahn der einen

ch Minimalzoll von 7,50 M für alle vier Hauptgetreideſorten
verlangte die Kompromißfätze der erſten Leſung hin
ſichtlich deren die Regierung früher ſchon erklärt hatte daß ſie
unannehmbar ſeien angenommen Während aber bisher
nur Minimalzölle für Getreide im Tarifgeſetz feſtgelegt waren
hat die Kommiſſion geſtern auch für Vieh und Fleiſch
Minimalzölle in den S 1 des Tarifgeſetzes aufgenommen
Jn erſter Leſung hatte die Kommiſſion für Vieh und Fleiſch im
Tarifentwurf Zollerhöhungen beſchloſſen mit der in Anmerkungen
feſtgelegten Beſtimmung daß dieſe Zollſätze durch Verträge nicht
um mehr als 20 Proz herabgeſetzt werden dürften ſie hat jetzt
alſo ihren Beſchluß erſter Leſung nicht unweſentlich verſchärft
Die Ablehnung des eingangs erwähnten Antrags Hahn erfolgte
gegen die Stimmen des Bündlers Hahn des Antiſemiten
Bindewald und der Konſervativen Henning Graf Kanitz und
Rettich während die Kompromißbeſchlüſſe erſter Lefung gegen
die Stimmen der Freiſinnigen und Sozialdemokraten an
genommen wurden Die Mindeſtſätze für Vieh ſollten nach
einem Antrag Spahn im Zolltarifgeſetz wie folgt bindend
feſtgelegt werden

Für Pferde pro Stück im Werthe bis 300 M und einem
Stockmaß mit eder als 1,40 Meter 24 bis 1000 M 72
von mehr als 1000 M bis 2500 M 144 von mehr als
2500 M 288 M erner für den Doppel Centner Poſ 102
Rindvieh 14,40 Poſ 103 Schafe 14,40 Poſ 105
Schweine 14,40 M Poſ 107 Fleiſch friſch auch gefroren
36 einfach zubereitet 48 n feineren Tafelgenuß zu
bereitet 96 M Die Tarifvorlage ſchlägt für Pferde Zoll
ätze von 30 300 M pro Stück vor Die agroriſche Mehrheit
at in der erſten Leſung beſchloſſen Pferde im Werthe bis zu

1000 M mit 90 von 1000 2500 M mit 180 und von
mehr als 2500 M tnit 360 M pro Stück zu verzollen ſowie
Pferde bis zu 300 M und mit weniger als 1,40 Meter Stockmaß
um u von 30 M zuzulaſſen unter der Beſtimmung daß
ieſe Zollſätze durch vertragsmäßige Abmachungen nicht um mehr

als 20 Proz ermäßigt werden dürfen Für den DoppelcentnerRindvieh l t die Regierungsvorlage einen Zoll von 25 M

vor für Jungvieh 15 Kälber 4 für den Doppelcentner
Lebendgewicht Ochſen 12 M Die Kommiſſion beſchloß in erſter
Leſun einen Doppelcentner Lebendgewicht Rindvieh einen Zoll
von 1 mit der Beſtimmung daß dieſer Zoll um nicht mehr
als 20 Prozent durch vertragsmäßige Abmachungen ermäßigt
werden dürfe wie die Zölle für Schafe Ziegen und Schweine
Jn erſter Leſung hatte die Hactaniſgmiſiog für 1 Doppel
centner Lebendgewicht für Schafe 18 ſür Schweine 168 M
für Fleiſch friſch 45 einfach zubereitet 60 zum feinen
Tafelgebrauch zubereitet 120 M Zoll beſchloſſen

Eine ſehr lebhafte Debatte entſpann ſich zu dem von den
Sozialdemokraten gegen die Kartelle gerichteten Antrag

Der Bundesrath iſt verpflichtet die Zölle für vom Ausland
eingehende Waaren aufzuheben und deren zollfreie Einfuhr
zuzulaſſen wenn die gleichartigen Waaren von deutſchen Ver
kaufsvereinigungen Syndikate Truſts Kartelle Ringe und
dergl nach dem oder im Auslande billiger verkauft werdenals im deutſchen Zollgebiet Die getroſfehen Anordnungen
ſind dem Reichstage oder wenn dieſer nicht verſammelt iſt
bei ſeinem nächſten Zuſammentritt mitzutheilen Sie ſind
außer Kraft zu ſetzen wenn der Reichstag ſeine Zuſtimmung
nicht ertheilt

Von anugenblicklichen geſetzgeberiſchen Maßnahmen gegen die
Kartelle abzuſehen erſuchte Staatsſekretär Graf Poſadowsky
aus dem Grunde weil die umfaſſendſten Erhebungen über das
Kartellweſen mit kontradiktoriſchem Verfahren im Gange ſeien
Der Antrag wurde denn auch abgelehnt ebenſo noch ein
zweiter und dritter ſozialdemokratiſcher Antrag zu S 1 dagegen
fand mit knapper Mehrheit ein vierter Antrag zur Verhütung
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Nr 461 Halle a d Saale Donnerstag den 2 Oktober 1902
Der Hamburger Parteitag hat bekundet daß faſt überall Steuerdirektionsbezirk iſt eine Behörde zu errichten die aufBeſtellungen in der Partei e nreges Leben und eifriges Jnter Verlangen über die Zolltarifſätze Auskunft zu geben hat zu

welchen beſtimmte Waaren oder Gegenſtände im deutſchen Zoll
gebiet zugelaſſen werden

Jm weiteren Verlauf der ausgedehnten Verhandlungen wurde
der in erſter Leſung neu eingefügte S 74 betreffend die Forde
rung des Urſprungsnachweiſes für Waaren die je
nach ihrem Herſtellungsland verſchiedenen Zollſätzen unterllegen
dahin abgeändert daß die Einbringer derartiger Waaren
erklären und auf Erfordern nachweiſen müſſen wo die Waare
hergeſtellt iſt widrigenſalls ſie der ungünſtigſten Zollbehandlung
neben etwa verwirkter Strafe und ſonſtigen Rechtsnachtheilen

unterliegen 5Politiſches
Die Burengenerale werden wie nach einer an die Blätter

gelangenden Privatmittheilung nunmehr feſtſteht am 17 Okt
nach Berlin kommen Zum vielerörterten Empfang beim
Kaiſer erfährt das Londoner Blatt Morning Poſt daß die
Burengenerale die Audienz beim Kaiſer Wilhelm nachſuchten
und daß dieſer erwiderte er würde ſie empfangen wenn ihm
ihr Beſuch durch die britiſche Botſchaft übermittelt
werde Staatsſekretär v Richthofen ſandte an Lascelles
eine Abſchrift der Antwort des Kaiſers der Botſchafter über
mittelte dieſe der britiſchen Regierung Ob die Unterredung
mit dem Kaiſer ſtattfindet oder nicht hänge lediglich davon ab
ob die britiſche Regierung geneigt ſein werde den
Burengeneralen die erforderliche Einführung durch den britiſchen
Botſchafter in Berlin zu gewähren wenn ſie darum nach
ſuchen Alſo ob die engliſche Regierung die Gnade haben
wird den Empfang zu vermitteln davon hängt das Zuſtande
kommen der Audienz ab Gegenüber dieſer glaubhaften Dar
ſtellung ſchreibt Daily Graphic Niemand in England
brauche den Generalen die Ehre einer Unterredung mit
Kaiſer Wilhelm zu mißgönnen oder davon überraſcht zu
ſein daß der Kaiſer wünſche ſolche ausgezeichneten Krieger zu
ſehen Mißgönnen das Wort traf in milder Form den
Kern der Sache

Jn London ſucht man den Eindruck der Preßäußerungen
abzuſchwächen und läßt ſich aus Berlin ſchreiben

Den aus Berlin eigehenden Preßtel nmender Eindruck dort erweckt zu ſein t die e
liſche Preſſe den Angriff agu n iſer wegenEmpfang der Burengenerale genietht abe während es d

mur die der Regierung naheſtehenden Blätter Standard
Times waren und andere Blätter mit größerem oder

ringerem Eifer nachhinkten Man war öffenbar hier
ter Hangriſf ar und dir Times

ra o n er o e Verſnöffentliche Meinung gegen den Empfang der San
generale beim Kaiſer aufzuregen und daraus amtlich
Grund zu nehmen den Generalen die Einführung beim Kaiſer
zu verweigern mißlungen Berliner Morningpoſt
Korreſpondent hat offenbar nicht offiziellen Wind gehabt
wenn er heute ein beruhigendes Telegramm an ſein Blatt
fchickt und erklärt es würde beim Empfange abſolut korrekt
zugehen Der imperialiſtiſch liberale Daily Chronicle iſt
weniger arrogant als der Standard Das Blatt erklärt
zwar es habe nicht die lächerliche Jmpertinenz dem
Kaiſer Vorſchriften für den Empfang der Generale zu
diktiren macht aber darauf aufmerkſam daß da der v
Regierung offenbar nichts daran liege herzliche Be
ziehungen zu England aufrechtzuerhalten man ſich in
England zu fragen habe ob dieſes noch für ſeine Politik mit
dieſen Beziehungen rechnen könne Deutſchfreundliche Politik
ſei nicht die einzige die man verfolgen könne Den Chroniclegen n allerdings keine große politiſche Bedeutung

eizulegen
Jn Poſen droht wieder ein Skandal ſchlimmſter

Art Jn der ſattſam bekannten Affäre des Majors Endell
wird jetzt durch den Genoſſenſchaftsreviſor Bühring eine
Broſchüre Zur Abwehr und Aufklärung veräöffentlicht
die neue Anklagen gegen Endell und ſeinen Anhang enthält
Es erſcheint räthſelhaft bemerkt die Neue Pol Korr dazu
wie ſich in der Provinz Poſen in den letzten Jahren Zuſtände
entwickeln konnten die an die Kamorra in Negpel erinnern
Es kann nicht ausbleiben daß die Beleuchtung dieſer Zuſtände
ſchwerwiegende Folgen für die geſammte Provinz nach ſich
ziehen wird Es wäre zu wünſchen wenn ſich die häuſig
offiziöſe Korreſpondenz etwas weniger dunkel in Bezug auf die

letzten Andeutungen ausdrückte

Volkswirthſchaftliches
Zur Berathung der Zollrückvergütungsfrage hat

wie der M aus Berlin gemeldet wird die Centralſtelle
zur Vorbereitung von Handels verträgen eine beſondere
Kommiſſion eingeſetzt die am 4 Oktober zu ihrer erſten Sitzung
zuſammentreten und zunächſt das amerikankſche Zoll
rückvergütungsſyſtem erörtern wird

Kirche und Schule

Der neuernannte päpſtliche Nuntius Mo
nore Macchi iſt geſtern nachmittag von Rom kommend
München eingetroffen Der offizielle Antritt ſeines Poſten
erfolgt erſt nach der Rückkehr des r der heute
nach BVerchtesgaden zu 14tägigem Aufenthalt abreiſte

Parlamentariſches
Der Seniorenkonvent des Reichstages iſt zum

14 Oktober vor Beginn der erſten Plenarſitzung zuſammen
beruſen um ſich ſchlüſſig zu machen wenn die zweite Leſung des
Tarifs beginnen ſoll Man nimmt an daß man am 15 Okt
die zweite Leſung auf die Tagesordnung ſetzen wird Am
14 Okt ſoll den Fraktionen auch noch Gelegenheit gegeben
werden zu dem Tarif Stellung zu nebmen

Der Marine Etat wird der Natl Korreſp zufolge
in der Geſtalt die er im neuen Reichshaushalts Voranſchlag

h



anfiveiſt vollſtändig ſich in den Grenzen halten die durch
den Rahmen des Flottengeſetzes gezogen ſind Es

ilt aber nicht für ausgeſchloſſen daß im Reichstog eine ziemlich dem die Einberufung der Kammer auf den 14 Okt beſchloſſen
arke Strömung ſich geltend macht dafür im Jntereſſe der För wurde

derung und Neubelebung der heimiſchen Erwerbsthätigkeit eine 33 Fra
Beſchleunigung der im Flottenplan vorgeſehenen reichs hat einen Aufruf an die franzöſiſchen Bergarbeiter er
Bauten eintreten zu laſſen

Durch die Blätter geht verſchiedentlich die Jene daß 37 in Commentry binweiſt
preußiſche Landtag im Herbſt beſtimmt einberufen t haltenEin dahingehender Beſchluß iſt aber vom Staats re halten

Eine öfter offiziös zöſiſchen Vergarbeiter hat in einem Schreiben an den Miniſter
werden ſolle

miniſterium nicht gefaßt worden
bediente Korreſpondenz ſchreibt dazu

Das geſetzgeberiſche Penſum für die nächſte Tagung ſteht
zwar naturgemäß noch nicht definitiv feſt ſoweit ſich bis jetzt
aber überſehen läßt dürfte es ſich ſowohl nach Umfang wie an
Bedeutung in engen Grenzen halten Wenn wie anzunchmen der Landtag ſich im nächſten Jahre angelegen fein

läßt den Etat rechtzeitig feſtzuſtellen wird daher die Erledigung
der geſetzgeberiſchen Arbeiten ſich auch bei Berufung des Land
tags im Jannar erledigen laſſen ohne daß ſich die Seſſion in
den Sommer hinein zu erſtrecken brauchte Umgekehrt würde
da der Etat ſchon aus finanztechniſchen Gründen nicht füglich
vor Neujahr vorgelegt werden kann im Spätherbſt kaum ſo
viel an Berathungsmaterial ſpruchreif ſein um die Jnſcenirung
des ganzen geſetzgeberiſchen Apparats und den damit ver
bundenen Aufwand an Zeit Kraft und Geld ausreichend zu
begründen

Die bevorſtehende Beſprechung der Löhning Affäre ſowle die
Erörterungen über den Lauſekanal laſſen es u a ſchon be
greiflich erſcheinen wenn der Regierung nicht zu viel an der
frühen Einberufung des Landtags liegt

Parteinachrichten

e Jnfolge einer launigen Aeußerung im Trinkſpruch Eugen
Richter s auf dem Hamburger Parteitag hatten verſchtedene
Blätter ſich veranlaßt geſehen ſich in Erörterungen über die
Folgen einer Penſionirung des freiſinnigen Parkeiführers
zu ergehen Eugen Richter veröffentlicht daraufhin folgende
Erklärung

Zu Betrachtungen ſehr verſchiedener Art giebt einer An
zahl von Blättern ein unvollkommener Zeitungsbericht Anlaß
über eine ſcherzhafte Stelle meines Trinkſpruchs auf dem
Hamburger Partei Kommers in betreff meiner Penſionirung
Jch habe eine Erwägung derſelben nicht angekündigt für die
Zeit nach beendigtem Wahlkampf ſondern für die Zeit nach
Ablauf der nächſten Wahlperiode alſo für 1908
B s dahin hoffe ich alſo auch für meine verehrten Herrn
Gegner noch der alte bleiben zu können Eugen Richter

Heer und Flokte
Die Novelle zum Militärpenſionsgeſetz will nach

der Poſt nicht nur die Höchſtpenſion nach 35 ſtatt bisher
nach 40 Jahren gewähren ſondern vor allem auch die Penſions
bezüge an ſich weſentlich aufbeſſern So ſoll angeblich die

Penſion mit 50 Hundertſtel des Gehalts beginnen während die
Anfangspenſion bisher 15 Sechzigſtel beträgt

Das neue Linienſchiff Wettin iſt geſtern auf der
e hen Werſt zu Kiel mit Flaggenparade in Dienſt geſtellt

worden
Der Ablöſungstransport für das oſtaſiatiſche

Kreuz ergeſchwader und für Kiautſchon 16 Offiziere
48 Fähnriche und 187 Mann iſt geſtern mit dem Reichspoſt
dampfer Kiautſchon von Bremerhaven abgegangen

Koſoniales
Jn DeutſchOſtafrika iſt der Bau einer für Motor

und Dampfwagenbetrieb eingerichteten faſt 800 Kilometer langen
feſten Straße von Kilwa nach Wiedhafen am Nyaſſa See
geplant Die Deutſchoſtafrik Ztg glaubt daß nach Voll
endung dieſer Straße die an jener Strecke gefundenen Stein
kohlenlager und Goldfelder dann auch vielleicht endlich ihrer
Ausbeutung entgegenſehen Hat das Blatt ſeinen Glauden
noch nicht verloren

Ausland
Vom öſterreichiſchungariſchen Ausgleich

Ueber den Stand der gegenwärtig in Wien ſtattfindenden
Ausgleichsberathungen wird gemeldet daß ſie in ein ernſtes
Stadium getreten ſind Der Kaiſer hat die Theilnahme an
den Hochwildjagden aufgegeben Die Schwierigkeit ſoll in der
ſtaatsfinanziellen Frage in der der öſterreichiſche Finanzminiſter
Dr Böhm v Vawerk auf ſeinem Standpunkte beharrt liegen
Der Kaiſer empfing geſtern den öſterreichiſchen und ungariſchen
Miniſterpräſidenten in geſonderten Andienzen dann den Miniſter
des Aeußern der vorher mit den beiden Miniſterpröſidenten
verhandelt hatte Aus dieſen Aeußerlichkeiten wird auf neue
Schwierigkeiten bezüglich des Ausgleichs zwiſchen Oeſter
reich und Ungarn geſchloſſen Oſſiziös wird dagegen verſichert
daß der endgiltige Abſchluß des Ausgleichs bevorſtehe

ie in gutunterrichieten Wiener Kreiſen verlantet hat der
ungariſche Miniſterpräſident Szell bereits am
Dienstog ſeine Demiſfion angeboten mit der Motivirung
daß es ihm lieber ſei wenn eine andere Perſönlichkeit die Fort
etzung der Ausgleichsverhandlungen durchführe

Vom amerikaniſchen Revolutionsgebiet
Private Meldungen über Hamburg berichten über denUntergang der Créte à Pierrot ſolhendes Es wird e

tätigt daß der haltianiſche Admiral Killick mit dem Crdte
Pierrot untergegangen und zwar aus eigenem Ent

ſchiuß nachdem er ſeine Leute ausgeſchifft hatte Mit dem
Schiffsführer ſind wahiſcheinlich inſolge der vorzeltigen Ex
ploſion auch der Schiffsarzt die Köchin und der Steward er
trunken Die Mannſchaft zeigte anfangs Luſt auf die
Deutſchen zu feuern wurde daran aber von Killick mit dem
Revolver in verhindert
bar e Kriegsſchi

eu
Durchſuchung der Markomannia zu interveniren Der Vefehlfür e rn iſt von dem Rebellenſführer Firmin alt
ausgegangen der dabei der Anſicht Ausdruck gab man brauche

n auf er e geh e d t en Rügzu nehmen err Firmin hat ſeine Anſicht jedenfalls nun
etwas korrigirt Red

Von den Buren

Cincinnati trotz des Erſuchens des

Nach Meldungen aus Kapſtadt ſind Krnitzinger Fouché
und Joubert nach den Vereinigten Staaten wo ie orträhalten wollen abgereiſt ſie reiſen über Endland n rase

GGGBGBORtewO
Schleiz,

Der Ständerath in Bern hat der vom Nationalrath an
kenonmenen Neviſion der Bundesverfaſſung wonach der Bund

Kantonen Subventionen für die Hebun a der Elementar
ſch 31 r derabfolgh einſtimmig mit unweſentlichen Aenderungen

eſtia Genfer Polizei mußte wegen des bedrohlichen Charakters

et gnbabnerStreiks ein Bataillon Jnfanterie S
n

Uebrigens ſoll das ameriH
n Konſuls es abgelehnt haben bei der Feſthaltung und i

Frankreich

Der nationale Ausſchuß der Bergarbeiter Frank
der auf die bedentungsvollen Beſchlüſſe des Kongreſſes

und bemerkt der Ausſchuß werde
die Arbeiter unverweilt zum Kampfe auffordern Sie möchten

auf das erſte Zeichen hin in den Kampf zu
Der Generalſekretär des Bundesausſchuſſes der fran

laſſen

präſidenten die Regierung aufs neue auf die Forderungen der
Bergarbeiter aufmerkſam gemacht namentlich auf den Acht
ſtundentag die Altersverſorgung und den Mindeſt
iohn Das Schreiben ſagt wenn die Regierung ſich nicht an
gelegen ſein laſſe die von den Bergarbeitern geforderten Ge
ſetze zuſtande zu bringen würden die letzteren ſich über die zu
ergreifenden Maßnahmen ſchlüſſig machen

Bulgarien
Wie nunmehr feſiſteht iſt entgegen den offiziellen Berichten

die Einweihung der Schipkakirche durch den ruſſiſchen
Armeebiſchof erfolgt welchem nur der bulgariſche Metropolit
aſſiſtirte Großſürſt Nikolaus iſt über Burgos nach Kon
ſtantinopel abgereiſt

China
Wie aus Charbin von geſtern gemeldet wird beginnen die

ruſſiſchen Truppen die ſüd liche Mandſchurei zu räumen

Univerſitäts und Hochſchnulnachrichten
Der Kaiſerliche Bergmeiſter Fritz Heiſe zu Diedenhofen

iſt zum etatsmäßigen Profeſſor an der Kgl Bergakademie zu
Berlin ernannt worden

h mWiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Forſchungsreiſende Sven Hedin übergab ſeine

zoologiſchen botaniſchen und geologiſchen Sammlungen der
Univerſität Stockholm

Ein weiterer neuer Komet er ſührt die Nummer
1902c0 iſt näch einem Cirkular der Centralſtelle für aſtronomiſche
Telegramme in Kiel von Mr John Grigg in Thames Neu
ſeeland am 22 Juli entdeckt und an mehreren Tagen bis Ende
Juli beobachtet worden Der Entdecker ſelbſt hat die Elemente
berechnet und es würde ſich daraus die Möglichkeit ergeben
den Kometen noch jetzt am Abendhimmel aufzufinden die Hellig
keit wäre allerdings ſehr klein Was den andern von Herrn
Perrine auf der Lick Sternwarte entdeckten neuen Kometen an
langt 1902b ſo hat Herr Strömgren in Kiel den Aſtronomiſchen
Nachrichten zufolge die Elemente nebſt Ephemeride berechnet
Der Komet nähert ſich zugleich der Sonne und der Erde und
ſeine Helligkeit nimmt daher raſch zu am 26 September ſollte
ſie ſchon elfmal ſo groß ſein wie bei der am 1 September er
folgten Entdeckung

Zum 25 jährigen Jubiläum des Muſeums für
Kunſt und Gewerbe und ſeines Direktors Prof Dr Brinck
mann fand am Montag in Hamburg unter dem Vorſitz des
Bürgermeiſters Dr Hachmann eine Feſtſitzung ſtatt an der die
Direktoren der bedeutendſten deutſchen däniſchen und norwegiſchen
Muſeen als Delegirte und zahlreiche Vertreter der Hamburgiſchen
Anſtalten und Vereine theilnahmen Bürgermeiſter Dr Hachmann
überreichte ein Schreiben des Senats das die Verdienſte Brinck
mann s feiert und 10,000 M als Gabe für ihn zum Jubiläum
Penngertechnlter Hulbe ſtiftete 15,000 M zu Ankäufen ſür das
Muſeum

Klinger s Beethoven wird Ende Oktober in Berlin
im Knuſtſalon von Keller und Reiner zur Ausſtellung gelangen
2 Keller hat mit Profeſſor Max Klinger und dem Rath der
Stadt Leipzig als Beſitzer des Denkmals einen dahin zielenden
Vertrag abgeſchloſſen Nach Schluß der Düſſeldorfer Ausſtellung
ſiedelt der Beethoven für einige Zeit nach Berlin über

Ueber Bilderſchmuck in den Schulen hat Herzog
Georg von Meiningen einige bemerkenswerthe Aeußerungen
gethan Der Herzog der der neuerbauten Volksſchule in Lauſcha
13 ſtattliche Hirſchgeweihe und 13 werthvolle Bilder überwieſen
hat hat bei dieſer Gelegenheit jagen Anſicht über die Aus
ſchmückung von Schulräumen ausgeſprochen Es muß bei der
Ausſchmückung ſehr derſcptt verſahren werden nicht jedes
Bild eignet ſich für einen Klaſſenſchmuck Soll Schönheitsſinn
geweckt werden empfiehlt es ſich Bilder zu wählen die ſchöne
Formen zeigen im figürlichen Genre und Landſchaften die
ſchöne Linien haben und für Kinder verſtändlich ſind Auch
können Porträts mit intereſſanten Pbyſiognomien paſſend ſein
Kartkaturen ſind geradezu ſchädlich für Kinder Es iſt ſelbſt
verſtändlich daß für die verſchiedenen Altersſtufen die Bilder
dem Auffaſſungsvermögen der Kinder angepaßt werden müſſen
Die Bilder ſind ſo niedrig aufzuhängen daß die Kinder der
Klaſſe ſie deutlich vor ſich haben und gut ſehen können Ein
Aufhängen wie es als Zimmerſchmuck gebräuchlich iſt würde
den Zweck verfehlen Es kommt weniger auf den Schmuck der
Wand an als darauf daß die Bilder ſich den Kindern gut und
dentlich einprägen ohne daß dieſe beſonders darauf aufmerkſam
gemacht werden Die Overbeck ſchen Darſtellungen aus dem
Evangelium ſind beſonders in Augenhöhe der Kinder zu hängen
da ſie ſehr fein ſind Die Dürer ſchen Köpfe die ſehr deutli
ſind können ein ganzes Stück höher gehängt werden Wir
geben dieſe Worte nicht wieder um uns etwa auf Herzog Georg
als beſonders kompetente Autorität zu berufen ſondern nur um
zu zeigen wie überall eine geſunde Bewegung Wurzel ſchlägt
Wer ſie nicht mit unterſucht und fördert macht ſich einer be
dauerlichen Rückſtändigkeit ſchuidig die für Kulturfortſchritte
überhaupt nichts übrig hat

T Die von Geheimen Hofrath Profeſſor JoſephKürſchner berausgegebenen praktiſchen Handbücher und
Sammelwerke Kürſchner s Litteraturkalender Staatshandbuch
Jahrbuch Univerſal Konverſations und Fünf SprachenLezikon
Bücherſchatz uſw werden wie wir erfahren nach deſſen Tode
gemäß einer im Jahre 1894 getroffenen Vereinbarung von
ſeinem langjährigen Freunde und Mitarbeiter Hermann

illger in Berlin J Die Schwierigkeiten zur
erfolgreichen Löſung dieſer Aufgabe ſind groß doch hofft Herr

llger zuverſichtlich auf die Mithilfe aller Freunde Kürſchner s
namentlich aber auf die der deutſchen Schriftſteller für deren
Stand der Entſchlafene ſtets ein unermüdlicher und begeiſterter
Vorkämpfer geweſen iſt

T Profeſſor Henry Thode in Heidelberg der im vorigen
Jahre den an ihn ergangenen Ruf an die Berliner Univerſſtät
für Hermann Grimm s Lehrſtuht ablehnte arbeitet wie wir

ören ſchon ſeit langem an einem umfaſſenden Werke über
tichelangelo deſſen erſter Band 89 e in der Preſſe

befindet und noch im Herbſt bei rote in Berlin erſcheinen

Gerichtsverhandlungen
Schwurgericht zu Halle

Die BVlutthat von Leimbach
Halle 1 Oktober

Die Blutthat von Leimbach bei Mansfeld der am 4 Juni
zwei Menſchenleben zum Opfer ſielen war heute Gegenſtand
der deren Der Bergmann Otto Ruſt als Thäter hattean jenem Tage ſeine Ehefrau darch Veilhiebe getödtet und ſeine

chwiegermutter Frau Tegtemayer ſo ſchwer verletzt daß ſie

Jn Parls fand geſtern im Elyſée ein Miniſterrath W in

a Den Vorſitz führte Herr Landgerichtsdirektor Zacke s
Beiſitzer fungirten die Herren Jude ehe re Erler nd
Gerichtsaſſeſſor Dr jur Fleiſchmann Die Kgl Staatsanalt
ſchaft war vertreten durch Herrn Staatsanwaltſchaftsrath H ak
mann

Als Geſchworene wurden ausgelooſt die Herren Kaufmann
Theodor Barth Hettſtedt Buchhändler Friedrich Pouch Merſe
burg Rittergulspächter Karl Reichardt Caneng Univerſitäts
profeſſor Dr jur Friedrich Stein Halle Landwirth Hermann
Schmidt Pranitz Kaufmann Fritz Schmidt Halle Hüttenmeiſter
Dr phil Wilhelm Stahl Burgörner Stadtrath Hugo Eich
hornMerſeburg Oberlehrer Dr phil Karl eber Halle
Mühlenbeſitzer Richard Banſe Meisdorf Gutsbeſitzer Paul
Werner Dölsdorf Zuckerſiederei Faktor Dr phil Max
Schramm Schwoitzſch Zur Veweisaufnahme waren 39
Zeugen und 4 ärztliche Sachverſtändige geladen Der
Augeklagte aus der Unterſuchungshaft vorgeführt heißt Martin
Otto Ruſt iſt aus Sandersleben in Anhalt gebürtig 26 Jahre
alt bisher unbeſtraft Sein Ansſehen ließ nichts Auffälliges
erkennen Er iſt von großer ſchlanker Geſtalt hat blaſſes
längliches Geſicht und kleinen ſchwarzen Schnurrbart Die An
klage legte ihm zur Laſt am 4 Juni in Leimbach ſeine
Schwiegermutter Frau Thereſe Tegtmeyer geb Leonhardt und
ſeine Ehefrau Jda geb Tegtmeyer vorſählich getödtet
dieß Tödtung aber nicht mit Ueberlegung ausgeführt zu
haben Auf die Frage des Vorſitzenden ob er ſich ſchuldig be
kenue erwiderte er Ja ich bin ſchuldig Und nmnn
erzählte er Von Beruf ſei er Bergmann ſeine Fran habe er
vor 2 Jahren kennen gelernt und ſich dann mit ihr verheirathet
Vorgehalten wurde ihm er habe beim Anknüpfen der Bekannt
ſchaft mit ſeiner nachherigen Ehefrau ſowohl dieſer wie deren
Eltern gegenüber falſche Angaben über ſeine Verhältniſſe ge
macht ſich als Geſchäſtsreiſender für die Chamotte Fabrik ſeiner
Eltern ausgegeben und ſich überhaupt als wohlhabender Mann auf
geſpielt während ſein Vater Bergarbeiter iſt Jene falſche An
gabe beſtreitet der Angeklagte gab aber zu daß er ſeiner Fran und
deren Eltern verſchwiegen habe daß er Vater eines unehelichen
Kindes ſei und für daſſelbe ſorgen müſſe Mit ſeiner Frau
habe er zunächſt in Sandersleben gewohnt Am 21 Jan 1901
wurde ihm eine Tochter geboren Am 1 April 1901 ſei er
nach Leimbach gezogen und habe bei der Mansfelder Gewerk
ſchaft im Schachte gearbeitet Sein Verdienſt habe wöchentlich
15 bis 18 M betragen die er ſtets an ſeine Frau gegeben Es
ſeien aber Streitigkeiten in ſeiner Ehe entſtanden weil ſeine
Kurt ſich mehr bei ihren Eltern aufgehalten und ihn mit der
oſt nicht ordentlich verſorgt habe An dem Zerwürfniſſe

meinte er ſeinen Schwiegereltern die Schuld zuſchreiben zu
müſſen beſonders ſeiner Schwiegermutter Er räumte jedoch
ein auch mit Schuld geweſen zu ſein Zuweilen habe er auch
das Wirthshaus beſucht betrunken ſei er jedoch nicht heim
gekehrt Seine Frau habe einmal eine Kaffeekanne nach ihm
geworfen und ihn mit heißem Kaffee begoſſen da ſei er heftig
geworden und habe ſie geſchlagen Das Verhältniß der
Ruſt ſchen Eheleute war inzwiſchen immer unleidlicher geworden
Frau R betrieb ſchließlich die Eheſcheidung wogegen Ruſt
Verſöhnungsverſuche anſtellte ſo durch Pfarrer Wiſcher in Leim
bach jedoch vergeblich weil die Schwiegermutter dazwiſchen ſteckte
Am 4 Juni war Ruſt aus Sandersleben wo er damals bei
ſeinen Eltern wohnte auf ſeinem Fahrraäde nach Leimbach ge
fahren und gegen 10 Uhr vormittags zur Wohnung ſeiner
Schwiegereltern in der Mühlgaſſe gekommen wo auch ſeine
Frau ſich aufhielt Er n wie er angab und was auch be
ſtätigt worden die Abſicht gehabt ſein kleines Töchterchen das
1/ejährige Lieschen dort abzuholen weil er an dem Kinde mit
großer Liebe hing Sein Verlangen ihm das Kind zu überlaſſen war aber ſowohl von Frau Ruſt wie von deren Mutter
entſchieden zurückgewieſen worden und zwar wie der Angeklagte
angab mit heftigen und ihn beleidigenden Redensarten Das
habe ihn aufgebracht und ſo ſei er der Frau Tegtmeyer in den
Hausflur nachgegangen um e ihres feindlichen Ver
haltens zur Rede zu ſtellen Seine Schwiegermutter ſei in der
Lüche beſchäftigt geweſen habe ihn beſchimpft und mit einem
Küchenmeſſer das ſie zum Kartoffelſchälen benutzte nach ihm
geſtochen Er habe eine Wunde am Leibe erhalten Darüber
ſei er wüthend geworden habe ein in der Küche ſtehendes Beil
ergriffen und nach ſeiner Schwiegermutter geſchlagen Auf den
entſtandenen Lärm ſei ſeine Frau aus der Stubenthür getreten
aber ſogleich wieder in die Stube zurückgekehrt und habe die
Thür von innen verriegelt ſo daß er nicht in die Stube ge
konnt habe Auf dem Hausflur ſei er aber von ſeiner
Frau am Rockkragen gefaßt worden als er
Donn ſei er auf ſeine Frau losgegangen und dieſe habe ſich in
die Stube zurückgezogen Was ich beabſichtigte als ich meine
Schwiegermutter ſchlug, ſagte der Angeklagte das weiß ich
nicht meine Gedanken waren verwirrt Auch meine Frau
wollte ich ſchlagen weil ſie mich geärgert hatte aber tödten
wollte ich ſie nicht Da die Stubenthür verſchloſſen war ſtieg
ich durch ein Fenſter in die Stube da machie ſich meine Frau
mit einem Mantel zu ſchaffen den ſie nähen wollte Sie weigerte
ſich wieder mir das Kind zu geben ich gerieth mit ihr in Wort
wechſel und ſchlug ſie Gegen die mit dem Beile geführten
Schläge ſoll Frau Ruſt ſich mit einer zur Hand gehabten Scheere
gewehrt Ruſt aber dann weiter mit dem Veile auf ſie los
geſchlagen haben bis ſie todt war Daß letzteres der Fall ge
weſen will der Angeklagte nicht bemerkt haben Er gab noch
an durchs Fenſter wieder hinausgeſtiegen und auf ſeinem Rade
fortgefahren zu ſein Das Fahrrad iſt dicht hinter Leimbach
auf der Vöttcher ſchen Wieſe gefunden worden Spät am Abend
war Ruſt mit Blutſpuren an ſeinem Chemiſett und an ſeinem
Shlips zu einem ſeiner Bekannten gekommen und hatte unter
dem Vorgeben er ſei angefallen und geſtochen worden um
Unterkommen gebeten Am 6 Juni war er dann nach Sanders
leben gekommen und hatte ſich dort bis zum 10 Jnni verborgen
gehalten Jnzwiſchen erließ die hieſige Staatsanwaltſchaft
unterm 6 Juni einen Steckbrief worauf Ruſt durch ſeine
Schweſter ſeinen r bei der Polizei in Sandersleben
anzeigen und ſich dann feſtnehmen ließ Das geſchah am 10

nuni Die Mißhandlungen im Hauſe der Tegtmeyer ſchen
Wobnung waren von einigen Zeugen bemerkt worden vom elf
jährigen Tegtmeyer und einem anderen Knaben die aus der
Schule dorthin gekommen Der kleine Tegtmeyer hatte ſogleich
die Frau Zinke Schweſter der Fran Ruſt benachrichtigt und
dann war der Gendarm Bachmann in Kenntniß geſetzt worden
der im Beiſein anderer Perſonen Frau Ruſt todt in der Stube
Frau Tegtmeyer aber ſchwer verletzt jedoch noch lebend imHausflur liegend vorgefunden Frau Tegtmeyer war in hoff
nungsloſem Zuſtande nach Eisleben in die Klinik des Dr Renſch
gebracht worden und daſelbſt am 6 Juni verſtorben ohne ver
bungen eweſen zu ſein Durch die Zeugenausſagen
wurden einige Angaben des Angeklagten widerlegt Von einer
ziemlichen Anzahl Entlaſtungszeugen wurde dem Angeklagten
ein gutes Leumundszengniß ausgeſlellt er ſei ein ordentlicher

eißiger Arbeiter und keineswegs als Trinker oder Säufer bekannt
ach ärztlichem Gutachten des WMiedizinalraths Dr Hauch aus

Eisleben war die Todesurſache der beiden Frauen Zer
rer des Schädels und Verletzung des Gehirns ge

weſen Be Frau Ruſt war der r bis in den Genickwirbel durchſchlagen ſo daß der Tod der Verletzten ſofort ein
etreien Ueber eine an Rüſt s Körper entdeckte Wunde ergab
ich daß dieſe ſehr unbedeutend war eine leichte oberflächtiche

Hautwunde Wie dieſe Verletzung entſtanden ſein mochte da
Ant Kleidung keine a m n blieb unaufgeklärtRuſt behauptete allerdings die Wunde ſei ihm von ſeiner
Schwiegermutter durch einen Meſſerſtich beigebracht Ueber des
Angeklagten Geiſtesbeſchaffenheit änßerte ſich Herr Profeſſor
Dr Ziembke dahin er habe gefunden daß Ruſt ein Epileptikerſei daß aber ſeit langer Veit Krampfanfälle bei ihm nicht
bemerkt worden Bei Begehung der That habe er ſich nichtzu Hilfe rn kurze Zeit darauf ſtarb Die Anklage lautete auf Todtſchla g etwa in einem Zuſtande von BVewußtloſigkeit oder
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z iat er leidet noch immer an ſtarker4 sthätigkeit be Gegenſatz zum Tieflande wo ſie durchweg ſelbſt an der Küſte j Marken ſt noch nicht befeſtigtapkhaſter Stör re r Wwilt ensbeſtimmung in nur ganz geringer Stärke auftraten auf dem Brockengipfel Not ind de in der vor
nden urch d t an habe heute aus ſeinen Er meiſt Sturmcharakter hatten und daſelbſt noch um ſo un Ranbmord Wie aus Metz gemeldet w w e e t bel den

nsgeſchloſſen w r alle Einzelheiten der betreffenden Vor empfunden wurden weil ſie auch während der vergangenen Nacht die 75 Jahre alte Paeg v ette cr
irnngen gehört de er im Gedächtniß gehabt und ſie beiden letzten Tage wenn auch nicht von gen oder Schnee Pfarrer von Maizlères in Dienſten ſtand in den n

anz den habe Das deute auf ſeine vo ſo doch G r der J e e gelſtt e Vimn me von o W J 3 re
dfragen bezogen auf waren eichwie am Sonntag ſo brach au eine der Ermordeten8 Sie n 712ildſreg a usge hrte geſtern nur einige male um Mittag und nachmittags die Sonne papieren verſchwunden iſthigkeit e Ueberlegung

e gre Tegtmeyer und der Frau Ruſt und dann und auch jedesmal nur auf einige Minuten durch das dicke Ein heiteres Vorkonmni trug ſich an einem der kehtener

idigunchwere Bele erdurch auf der Stelle zurt fſen tn l ſind andere
müde rade Umſtand heſähllcher Körperverlehung mit tödt
eine Hilfsfrage r den Fall der Verneinung der Hauptfragen
lichem Erfolge für Frage betreffs mildernder Umſtände Der
Auch dazu i herneinte mildernde Umſtände und bejahte die
Staatsanwanh gen Der Vertheidiger plaidirte für Bewilligung
beiden audiſünde Nach dem Spruch der Geſchworenen
mildernder Kngeklagte ſchuldig beſunden des Todtſchlags in
wrze Jüiten unter Verſagung mildernder Umſtände bezüglich
beiden a der Frau diuſt Beireffs der Tödtung der Frau

n er wurden mildernde Umſtände zugebilligt Gemäß dem
egtmev des Staatsanwalts erfolgte Verurtheilung des An

en unter Kennzeichnung ſeiner Haudlungsweiſe als außer
gel cher Rohbeit zu 10 Jahren Zucht haus und 5 Jahren
3 niß Dieſe Strafen wurden als Geſammtſtrafe in
Se re Zuchthaus umgewandelt Außerdem kommt als
e ſir afe 15 Jahre Ehrverluſt hinzu Gelaſſen wie währendlder
Ne en Verhandlung nahm der Angeklagte das Urtheil entgegen
d ertlärte ſich zum Antritt der Strafe bereit Um 3 Uhr

ſchloß die Sitzung

Provinzialnachrichten
Droyßig 1 Okt Jubilänm der Kgl Erziehungsund an ſtalten Unſer Ort prangt beute im

eſiſchmuck anläßlich des fünfzigſähr Beſtehens des LehrerinnenShnrs welches durch eine hochherzige Stiftung des Fürſten
Htto Viktor von SchönburgWaldenburg begründet worden iſt
Zum Jubilänm ſind u a eingetroffen Prinz Ernſt von Schön
urg Waldenburg Sohn des Stifters Prinz Heinrich ein Enkel

des Stiſters und jetziger Schloßherr auf Droyßig Oberpräſident
v Bötticher Generalſup D Holtzheuer und Provinzial Schul
rath Frieſe Magdeburg ſowie Regierungspräſident Freiherr
v d Recke Magdeburg Bei einer Feier in der Aula eröffnete
Geh Reg Rath Wätzold die Reihe der Anſprachen indem er
als Vertreter des preußiſchen Kultusminiſteriums die Glück
wünſche deſſelben den Droyßiger Anſtalten übermittelte zugleich
theilte er mit daß der Kaiſer zum Andenken an den r
das lebensgroße Bild der Kaiſerin in prachtvollem Rahmen
der Anſtalt als Geſchenk überwieſen habe Des weiteren
ab er die Verleihung einer Anzahl Auszeichnungen bekannt
er jetzige Leiter der Anſtalt Herr Seminardirektor Meyer

ſtellte in ſeiner Feſtrede das Bibelwort Die Liebe höret
nimmer auf, angewandt auf das Leben der Droyßiger
Jnſtitute in den Vordergrund Treue Anhänglichkeit zeigten
die früheren Schülerinnen dadurch daß ſie eine Summe von
4200 M dem Fonds der Schweſterſtiftung überwieſen Die
jetzigen Schülerinnen überreichten als Feſtgabe eine Silberkanne
zur Ergänzung der Abendmahlsgeräthſchaſten Weitere Glück
wünſche übermittelten u a Dr v Bötticher und Freiherr
v d Recke Darauf begaben ſich die Feſtgäſte auf den
riedhof um dort in pietätvoller Weiſe derer zu gedenken die
n irgend einer Weiſe mit der Anſtalt in Verbindung geſtanden

Um 1 Uhr vereinigten ſich eine große Apzah von
zur Feſttafel Abends 6 Uhr erfreuten die Semingriſtinnen
urch eine wohlgelungene Feſtaufführung Der dann im hellen

Lichterglanze erſtrahlende Ort bot ein überaus prächtiges Bild
Merſeburg 2 Okt Sein 25jähriges Dienſtjubiläum

als Domorganiſt und Geſanglehrer am hieſigen Gymnaſium
feierte geſtern der Kgl Muſikdirektor Herr Karl Schumann
Aus dieſem Anlaß gingen Herrn Schumann zahlreiche mündliche
und ſchriftliche Glückwünſche zu

Zörbig 1 Okt Eine e her bis zu 600 Mark
hat der hieſige Magiſtrat als örtliche Verwaltungsſtelle der
ProvinzialStädtefeuerſozietät für die Entdeckung des Brand
ſtiſters der am 15 Sept das im Hauſe des Barbierherrn
Franz Schmidt ausgebrochene Feuer angelegt hat ausgeſetzt

BHitterfeld 2 Okt Eine reichhaltige Ausſtellung
für Wappenkunde Familien und Ortsgeſchichte wird morgen
ier in der Realſchüle eröffnet Jn ihr ſind beſonders die
eiſe Bitterfeld und Delitzſch vertreten Die eingeſeſſenen

adligen Geſchlechter ſtellen zum Theil recht ſeltene Sachen aus
Graf zu Enlenburg Oberhofmarſchall des Kaiſers ſandte einen
Stammbaum des Hauſes Hohenzollern Der Heraldiker Prof
HildebrandtBerlin ſchickte werthvolle Objekte und erweiterte
dadurch die Grenzen des Ausſtellungsgebietes erheblich Viele
Ortſchaften und Ritterſitze Altjeßnitz Burgkemnitz Stordwitz
Oſtrau Pouch Löbnitz Muldenſtein Hohenprießnitz uſw treten
in der Ausſtellung in Gruppen auf gebildet durch Anſichten
Wappen Ahnenbilder Adelsbriefe Stammbäume und Jlluſtra
tionen geſchichtlicher Vorgänge Koſtbare Gegenſtände der Kunſt
und des Kunſtgewerbes werden für jedermann einen Anziehungs
Punkt bilden Viele Beſuchsanmeldungen ſind eingegangen
Auch Oberpräſident v Voetlicher hat ſein Erſcheinen in Ausſicht
geſtellt Die Ausſtellung wird bis zum 5 Okt geöffnet ſein

Pulttitz J Okt Sparkaſſe GüterverkehrDie hieſige ländliche Spar und Darlehnskaſſe hatte wie derKaſſirer di Krätzner geſtern in der Verſammlung der Mit
glieder mittheilte im Geſchäftsjahr vom 1 Juli 1901 bis dahin

2 einen Umſatz von 277,500 M Die Kaſſe arbeitet nur mit
eigenem Gelde Jm Vorſtande iſt kein Perſonenwechſel vor
gkomnten Die Mitgliederzahl iſt ſeit Februar 1896 von 25 auf

geſtiegen Der Verein beabſichtigt mit der Darlehnskaſſe
noch eine Einkaufsgenoſſenſchaft zu verbinden Der Güter
verkehr auf der hier am 1 Sept d J eröffneten Güterverlade
telle erwies ſich als recht bedeutend es wurden in dieſem
Monat 260 Wagen verladen z
v Kalbe a 1 Olt Jntereſſante Funde aus der

orzeit Außer den ſchön gemeldeten Funden an Skeletten
von Menſchen und Thieren auf dem Terrain der hieſigen Zucker
r wurden neuerdings wieder eine Anzahl Metallſtücke und
verſchiedene größere und kleinere Urnen efunden Aus den
verſchiedenen freigelegten Brandherden ſolgert man wohl mit
eht daß einſt dort eine Opferſlätte der alten Germanen war

Schweinitz 1 Okt Adelsverleihung Dem Landv des hieſigen Kreiſes Dr jur Camillo Emlt er Baron
e ombini auf Grochwitz iſt unter Genehmigung zur Weiter
E zung und Vererbung des ſeiner
deſeirt ZWlehenden ranzöſiſchen Titels eines Barons in derden
Adel decltehe Freiherr v Palombini der preußiſche

Stendal 1 Okt Jn den FlaI Okt mmen umgekommenShen nahe gelegenen Dorfe Lüderitz brach heute morgen d
annte u gus wole der 60jährige Altſitzer Laubvogel ver

ein ſechsſt ver 5 chen kam geſtern abend in dem Dorfe Scheeren

eä tofin den glamge In wen bei dem Abbrennen von Kartoffelkraut

vegnn Broſen I Okt Witterungsbericht Die ſeit

amilie nach dem echt der

vertheilung o faſt unveränderlich gebliebene Luſtdruck D
g über Europa mit einem Hochdrockgebiet im hohenarg rer gegen ion rung c Aben Sunte a

age über Mitteleuropa Andauer derkühlen Winde aus dem nordöſtlichen Quadranten welche im

Es kam noch hinzu O

eſtgäſten f

beiden Tagen ſelbſt um Mittag kaum 2 Grad Mit rauhem
ſtürmiſchem kaltem und fen tem Wetter hat ſich auch der

kt ober eingeführt bei ſchwerem Oſtſturm mit einer Ge
ſchwindigkeit von 25 m in der Sekunde gleich 90 m in derStunde ſtand heute vormittag das Thermometer nur wenige
Zehntelgrade über Null und hat auch mittags 1 Grad kaum
erreicht dabei herrſcht ununterbrochener Nebel welcher zeitweiſe
ſo dicht war daß man nicht dreißig Schritt weit ſehen konnte
Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Noch iſt dieVom Eichsfelde 1 Okt Großfeuer
Ernte nicht völlig geborgen da kommen auch ſchon wieder die
Meldungen von Bränden Jn Rohrberg Kreis Heiligenſtadt
brannten die Gaſtwirthſchaft mit den Wirtbſchaſtsgebäuden ſowie
das angrenzende Gehöft des Landwirths Heſſe vollſtändig nieder
Das Feuer trat mit verheerender Gewalt auf ſehr viele Vor
räthe ſind ihm zum Opfer gefallen Ein é6jähriger Knabe ſoll
der Brandſtifter ſein Veſtimmtes ſteht hierüber jedoch noch
nicht feſt Jn dem benachbarten Wanfried brannte ein dem
Domänenpächter Wehr gehörender auf freiem Felde ſtehender
Getreidediemen im Werthe von 2400 M nieder Das Feuer
iſt von einem 7 Jahre alten Knaben angelegt worden

Deffan 1 Okt Eingeſtelltes Disciplinarverfa m Jn der Landtagsſitzung vom 5 April d J war
egen den Regierungs und Geh Medizinalrath Dr Weſche
er ſchwere Vorwurf erhoben worden daß er in einem an den

damaligen Regierungs und Geh Medizinalrath Dr Mann ge
richteten Briefe lediglich ans perſönlicher Animoſität und ohne
genügende Unterlagen für ſeine Behauptungen zu beſitzen den
leitenden Arzt des Bernburger St Johannis Krankenhauſes
Dr Hagemann mehrfacher Vernachläſſigungen in der Ausübung
ſeiner Berufsthätigkeit bezichtigt habe Auch war hieran die
Bemerkung geknüuſt worden daß Dr Weſche das öffentliche

Vertrauen welches der oberſte Medizinalbeamte des Landes be
ſitzen ſolle durch ſein Vorgehen gegen Dr Hagemann vollſtändig
verloren habe Jnfolge dieſes Angriffs hatte ſich das Staats
miniſterium genöthigt geſehen das Disciplinarverfahren gegen
Pr Weſche der auch ſelbſt hierauf antrug einzuleiten Dieſes
iſt jetzt eingeſtellt worden da ſich nach dein Anh Staats Anz
nicht der geringſte Anhalt für eine pflichtwidrige Handlungs
weiſe des Geh Med Raths Dr Weſche ergeben dieſer vielmehr
als ſtaatlicher Aufſichtsbeamter lediglich aus Pflichtbewußtſein
und in dem Beſtreben gehandelt habe die ſeiner Meinung nach
gefährdeten ſanitären Jntereſſen zu vertreten und zu wahren
und die von ihm thatſächlich vorgefundenen und mehrfach ge
raten Mißſtände in dem St Johannis Krankenhauſe abſtellen
zu laſſen

Deſſan 1 Okt Der anhaltiſche Gartenb auverein
veranſtaltet in der Zeit vom 30 d bis zum 2 Nov im Saale
des hieſigen Babhnhofshotels eine Obſtansſtellung auf der in
erſter Linie das kürzlich von dem Obſtbauausſchuß der anhal
tiſchen Landwirthſchaftskammer feſtgelegte Normalobſtſortiment
vorgeführt werden ſoll Für gute Leiſtungen ſind von dem
Verein viele Preiſe ausgeſetzt

Jlmenan 30 Sept Am Thüringiſchen Technikum
anden vom 1 bis 27 September unter Vorſitz der Herren
Staatskommiſſare Baurath Reichenbecher Weimar und Bau
inſpektor Urban Weimar die Diplom und Abgangsprüfungen
ſtatt Es beſtanden 1 Prüfling mit Anszeichnung 17 mit
Nr 1 recht gut 100 mit Nr 2 gut und 70 mit Nr 3
genügend Jm Schuljahre 1901,02 ſtellte ſich die Frequenz

auf 1600 Beſucher
Altenburg 1 Okt Der hieſige ſſtädtiſche Schlacht

hof wurde hente vormittag ſeiner Beſtimmung übergeben Zur
Eröffnungsfeier hatten ſich die Spitzen der Staats und der
ſtädtiſchen Behörden eingefünden außerdem war eine größere
Anzahl geladener Gäſte zugegen darunter Stadtverordnete
ſämmtliche Gewerbetreibende welche am Bau betheiligt waren
und die hieſigen Fleiſchermeiſter Die erſten Opfer welche
d yetrieben wurden waren mit Blumen und Guirlanden
geſchmückt

SSZ JTTVermiſchtes S
Auf einer Probefahrt verunglückt Regierungsrath Cordes

der mit einem Bekannten eine Probefahrt auf einer neuen
Lokomotive unternahm ſprang in der Nähe von Wannſee
als die Flammen in den Führerraum zurückſchlugen ab ſtürzte
dabei gerieth mit einer Hand unter einen vorüberfahrenden
Güterzug und erlitt auch im Geſicht ſchwere Verletzüngen

Um genzeinſam in den Tod zu gehen haben ſich der 20 Jahre
alte Drogiſt Wilhelm Blamberg und die 17 jährige Arbeſterin
Martha Schulz aus ihren Wohnungen in Verlin entfernt
Beide ſind Waiſenkinder Blamberg der aus Hamburg ſtammt
bewohnte Krummeſtraße 68 ein möblirtes Zimmer und war ſeit
einem Jahre in einer großen Drogerie in der Wilmersdorfer
ſtraße beſchäftigt Martha Schulz arbeitete bei Siemens u Halske
in Charlottenburg und wohnte Peſtalozziſtraße 75 in Schiaſſtelle
Der junge Mann lernte das Mädchen vor 2 Jahren kennen und
machte große Ausgaben für ſie
liebte auf das vornehmſte und beſuchte mit ihr die erſten Theater
Sein Prinzipal merkte ſchon längere Zeit daß mit der Kaſſe
etwas nicht in Ordnung ſein müßte ſein Verdacht ſiel aber erſt

erfuhr Um Gewißheit zu erlangen zeichnete er verſchiedene
Münzen die in der Kaſſe lagen Ain nächſten Tage fand er
mehrere dieſer Stücke im Portemonnafe Viamberg s Dieſer
räumte nun ein daß ſo lange er in der Drogerie angeſtellt
war er jeden Mittag wenn er ſich allein in dem Geſchäfte
befand 12 bis 15 je nach der Höhe der Einnahme aus
der Kaſſe genommen habe Der Mann wurde ſofort entlaſſen
und der Kriminalpolizei geiaezeigt Bevor er jedoch feſtgenommen
werden konnte entfernte er ſich mit ſeiner Geliebten um ge
meinſam mit ihr den Tod zu ſuchen So wenigſtens ſchrieben
beide an den Prinzipal und die Schlafwirthin Die Kriminal
polizei beſchlagnahmte in der Wohnung Blamberg s zwei Spar
kaſſenbücher eins auf ihn über 800 M und eins guf das Mädchen
über 30 M Jenes erhielt der Drogiſt da die Einlage aus ent
wendetem Gelde herrührt dieſes behielt einſtweilen die Kriminal
polizei In ſeinem Briefe an den Prinzipal den er um Ver
zeihung bat verſicherte der junge Mann daß ſeine Geliebte die
30 M redlich erworben habe er bitte daher ſie zur Schmückung
des gemeinſamen Grabes zu verwenden

Brand einer Dampfmühle in Gumbinnen Die Dampfmühle
der Firma A Prang in Gumbinnen das bedeutendſte Lühlen
Etabliſſement Oſtpreußens gerieth en morgen 72 Uhr in
Flammen Das große fünſſtöckige Gebäude brannte in ſeinem
ganzen Umfange nieder

Marten und Hickel er frü izieine Stelle in Der frühere Unteroſſizier Marten hat
nicht erhalten Er will vielmehr nach

resden gehen woſelbſt ihm Beſchäftigung angeboten worden
iſt Sein Schwager dagegen der dieſer Tage in Jnſter
burg ſeinen früheren Vertheidiger heſuchte wird vom 1 Oktober
ab bei der Steuerbehörde in Hamburg beſchäftigt werden wohin
ihm auch ſein Schwiegervater folgen will Die Geſundheit von

ein lautes Bravol zum nicht
dächtigen Menge

Er kleidete ſich und ſeine Ge d

auf Blamberg als er durch andere Leute von deſſen Aufwand d

igene Schuld Gewölk welches in ſtürmiſchem Oſt oder Nordoſt über die Sonntage in der Kirche eines vorderpfälziſchen Dorfeswar der Angeklagte kkrn onntage in der54 a oder Brockenkuppe getrieben wurde und das Thermometer welches ine Predigt beendet hatte erſcholl anseine ihm zugefügt den Getödteten zum n jeder Recht dis auf den Gefrierpuntt Kinavaing erteichte an g der Sie ſeine Predig
nend in Träume verſunkenen Bäuerleinst r eringen Erſtaunen der an

Der Geiſtliche der über dieſe Störung des
Goltesdienſtes nicht wenig ungehalten war ſtellte den Bauers
mann nach der Kirche zur Rede und dieſer entſchuldigte ſich
damit daß er geglaubt habe noch in der landwirthſchaft
lichen Verſammlung am Abend vorher zu ſein Der
Pfarrer hat ihm darauf in einer eingehenden Standrede den
Unterſchied zwiſchen Politik und Religion etwas klarer gemacht
Die Bauern in der Pfalz ſcheinen gut einexerziert zu ſein daß
ſie in landwirthſchaftlichen Verſammlungen auch wenn ſie nichts

ehört und verſtanden haben immer Bravo ſchreien Vielleicht
iſt s nicht nur in der Pfalz ſo

Eine heitere Wilddieberei Ein Förſter in dem waldreichen
im Norden von Paris belegenen Departement Oiſe angeſtellt
hörte in ſeinem Nevier einen Schuß fallen Er eilte in derRichtung des Knalles vor und ſah einen ehrwürdigen Pfarrer

auf dem Moofſe ſitzen und eifrig in ſeinem Gebetbuche
leſen Verzeihen Hochwürden haben Sie nicht einen
Schuß vernommen fragte der Förſter Nein mein
Sohn, entgegnete der Abbs würdig Jch war zu ſehr
in mein Gebet vertieft Vielleicht hat man geſchoſſen
ohne daß ich es bemerkte Der Förſter ging darauf
weiter aber da ihm die Sache nicht gauz klar
erſchien ſtellte er ſich hinter einen nahen Buſch um den
frommen Pfarrer zu beobachten Dieſer las eine gute halbe
Stunde weiter ſah ſich dann vorſichtig nach allen Seiten um
und raffte dann ein Gewehr auf das dicht neben ihm lag
Gleichzeitig ſteckte er einen prächtigen Faſanenhahn in ſeinen
Talar Der Förſter nahm ſich darauf ſofort den Herrn Abbé
vor der ſich bei näherer Prüfung als ein gefährlicher Wilderer
entpuppte der das geiſtliche Gewand nur zur Täuſchung der
Forſtbeamten angelegt hatte

Zum Tode Zolg s Die Leichenfeier für Zola wird am
Sonnabend in Paris ſtattfinden Jaurès beantragt ein
nationales Begräbniß auf Staatskoſten da das
Parlament nicht verſammelt ſei müſſe das Kabinet hierüber
beſchließen Dreyfus wird der Leichenfeier beiwohnen

In der verwüſteten ſicilianiſchen Stadt Modica iſt der
italieniſche Unterſtaatsſekretär Nicolini auf ſeiner Reiſe durch
die von den Unwettern heimgeſuchten Gebiete der Jnſel ein
getroffen Der niedrig gelegene Theil von Modica iſt faſt voll
ſtändig vernichtet und man ſchätzt die Geſam mtzahl der
Opfer allein in der unglücklichen Stadt auf 200 Jn Belpaſſo
hat der Cyklon am Montag 48 Wohnhäuſer und die
Antoninskirche zerſtört Aus den Kommnunalkaſſen ſenden
alle großen Städte Jtaliens Geldbeiträge für die Familien der
auf Sicilien Verunglückten an den Präfekten von Syrgens
während ſich die private Mildthätigkeit nur in ganz vereinzelten
Fällen rührt und die Jnitiative dazu von einzelnen wenigen
Blättern ausgeht Man erwartet eben alles hier von der Regie
rung der es aber aus Mangel an Mitteln unmöglich iſt durch
greifend zu helfen

Die Cholera in Odeſſa Auf Verfügung des dortigen Stadt
hauptmannes wird die Bevölkerung von jetzt an täglich über
den Verlauf der Choleraepidemie in Kenntniß geſetzt Die
Polizelzeitung giebt bekannt daß vom 10 Juni bis 29 Sep
tember 38 peſtverdächtige Fälle tn Odeſſa zu verzeichnen
waren 13 Fälle hatten tödtlichen Asgang 8 Kranke genaßen
17 Kranke befinden ſich noch im Krankenhaufe auf dein Wege
der Geneſung

Grubennunglück Als geſtern 8 Perſonen in dem Schacht
eines Kohlenbergwerkes in Pontypool Grafſchaft Monmouth
hochfuhren riß das Seil als ſie kurz vor dem Ausgange waren
Sie ſtürzten ungefähr 275 Meter hinunter und waren auf
der Stelle todt

Einem grauenhoften Verbrechen iſt einer der bekannteſten
Maſchinenfabrikanten New Yorks Benjamin Krafft zum Opfer
gefallen Jn der Sonntagnacht haben Mörder ihn in einem der
berüchtigtſten Salons der nord amerikaniſchen Metropole betänbt
enthauptet und ſeinen Leichnam verbrannt Krafft war keineswegs
ein Gewohnheitsbeſucher dieſer Art Lokale Jm Empire wo
Krafft ermordet wurde war ſcheinbar zur gewöhnlichen Polizei
ſtunde der Verkehr geſchloſſen worden aber eine Anzahl Gäſte
blieb noch im Lokal drei bis vier Mädchen und zwei Studenten
denen der Fabrikant der bereits etwas angetrunken war Ge
tränke ſpendirte Alle dieſe ſind verhaftet ebenſo wie das
Perſonal Nach der Ausſoge eines Ausſchänkers hat der Geſchäſts
leiter des Salons Kelly Krafft durch Drogen die er in den
Wein gethan betäubt um ihn zu berauben dann habe man den
Bewußtloſen zwei Treppen hinab in den unterſten Keller des
Hauſes geſchleppt ihm dort den Kopf abgeſchnitten und man ſei
gerade im Begriff die Leiche zu verbrennen um die Spuren der
That zu verwiſchen Die Polizei erſchien ſofort in dem Lokal
das vollſtändig mit ſtinkendem Qualm gefüllt war Kelly that
als ſchlieſe er Jm Keller fand man den brennenden Leichnam
löſchte ſchnell das Feuer fand aber den Kopf ſchon ſo verkohlt

aß der herbeigeholte 19jährige Sohn Krafft s den Vater nur
noch an der goldenen Faſſung ſeines ſalſchen Gebiſſes identifiziren
konnte Auch die Kleidungsſtücke waren bereits verbrannt der
Körper ſtark verſengt und theilweiſe verkohlt Jn den Taſchen

er verhafteten drei Männer wurden Krafft s Papiere gefunden
Die Angeklagten verſuchen gegenſeitig die Schuld von einander
abzuwälzen und klagen ſich gegenſeitig an Der Hauptſchuldige
iſt offenbar der Geſchäftsführer Kelly in welchem die Polizei
einen der berüchtigtſten Einbrecher und Straßenränber erkannte
der erſt kürzlich aus dem Zuchthauſe entlaſſen war Die ganze
Beute der Mörder beſtand aus 50 Dollar

e

Letzte Telegramme
Berlin 2 Okt Das Kl Journ ſchreibt Neuerdings

eirkuliren wieder falſche Zehnmarkſtücke in großen
Mengen Es iſt gelungen mehrere anzuhalten Sie zeigen eine
ſorgfältige Prägung ſtimmen auch im Gewicht mit den echten
überein und tragen als Münzzeichen B 1872

Dougai 2 Okt Jn einer Verſammlung der Grubenarbeiter
des Bezirks Aniche wurde einſtimmig beſchloſſen ſofort in den
Ansſtand zu treten

Manila 1 Okt Bei Mindanäo hatte am Montag eine
amerikaniſche Kolonne ein Gefecht mit Moros und er
ſtürmte und zerſtörte drei befeſtigte Lager 20 Moros ſind
efallen und viele wurden verwundet Die Amerikaner
atten keine Verluſte

Kapftadt 2 Okt Reuter Meldung Kruitzinger
dementirt die Meldung daß er eine Vorkragstour beabſichtigt
hätte Er erklärte er mache lediglich eine Vergnügungstour
nach England
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Wetiter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

5 Oktober Wolkig milde windig Vielfach bedeckt
6 Oktober Wolkig wenig verändert Sehr windig
7 Oktober Woltkig theils heiter ſtrichweiſe Regenfall

Milde Windig
8 Oktober Wolkig mit Sonnenſchein etwas kühler

Stürmiſch an den Küſten

Meteorologiſche Station zu Halle

1 Oktober 2 Oktober
0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min inrg

Barometer Millimeter 752,1 753,6
ane e nn R gMaximnum der Temperatur am 1 Oktober 12 62 0

Minimum in der Nacht vom 1 Oktober zum 2 Oklober 3,82 O
Niederſchläge am 2 Oktober 7 Uhr morgens 110 m
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Verlooſungen

Braunſchweig 30 Sept Gewinnziehung der Braun
ſchweiger 20 Thaler Looſe 90,000 M Ser 8322 Nr 8 6000 M
Ser 1769 Nr 45 4500 M Ser 4323 Nr 43 2400 M Ser
242 Nr 15 je 300 M Ser 1095 Nr 14 Ser 3342 Nr 30

Ser 3540 Nr 45 Ser 4128 Nr 29 Ser 4323 Nr 37 Ser
4563 Nr 26 Ser 4616 Nr 47 Ser

je 210 M Ser 1060 Nr 2 SerNr 33 Ser 9017 Nr 48 e e1095 Nr 42 Se 2151 Nr 49 Ser 2352 Nr 10 Ser 5554 Dppeln Poritl Cem 2 102 00 91
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Aark hezw für 1 Ftd in Pfg Für Rindor Ochren 1 voll
deischig ausgemſstet höchsten Schlachtwerthe höchsatens 7 Jahre alt

junge leisöhige nieht ausgemäsiete und ältere ausgemästete
9 mässig genährte junge und gut genährte ätero

ring genührie jeden Alters Bulleun volltleischige höchsten
Sehlnehtwerihs 2 meeig genührie jüngere und gut genährte
ältere 9 gering genührte 52 57 Färsen und Käühe
1 vollfleischige ausgemästete Fürsen höchsten Sehlachtwertha2 vollleischige ausgemästote Kühe höchelen Schlacohtwertha höchstons

Jahre alt 8 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut ent
4 miasig genährte Färren und Kühe 54 66wickelte jüngere re5 gering genährte Färsen und Kühe 59 53 Kälbeor 1 feinste Weissenfele Oberpegel v aMuetkälber Vollmilehmast und beste Saugkälber 78 80 2 miitlere r Unterpexol 9110 0,08

Mnstieniber und gute Sangicilber 70 74 9 geringe Saugicälher 60 64 Trotha J 7Uiere vering genthrie Kalber Frewer 00 Sehbate 1 Maat Alsleben Oberpegel 30 Sept p22 1
mmer und jüngere Alasthammel 71 75 A 2 ältere Alasthammel do Upterpegel r 118 5s I 3 e Hammel und Sehale r r Kalbe Soerpege 1 t67 s S e 957 65 49 Holsteiner Niederungsschafe auch pro 190 Pfu do Unter L T 62s TLebendgewieht 28 35 M Sechweine Man znhlt für 100 Pfund ebend
oder 590 kg mit 20proz Tara Abzug vollfeischige kernige Schweine
feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens I Jahr alt 62

dentrehen Lloyd
Grosser Kurkfürostkin d 29 vom Ia Plata in Rremerhaven Stuttgart
29 von Genun nach Bremen Bayern Von Ostas en
Kronprinz Wilhelm 39 von New Vork in Bremerhbaven

Wäürzburg von Ostaeien 23 in Suexvon New Vork 22 auf der Werer Witte
von Australien29 in Kuxhaven

Wasserstände bedentet über unter Nul

Artern Brückenpegel Sept OktT 26
Der Wasserstand von Trotha befindet sieh im Abendöblattoe

Moldau Tser Eger Blbo

Wuv FE52Fall Wrehbe
Z

schwere Heischige Schweine gering entwickelte 60 62
Sauen 56 59 58 89 I Okt rauh Okt freſaer
Verlaut und Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben ungelkhr g 4480 Sie un verkauft Der Külberhandel gestaliets sien langsam Budweis 30 9,23 erzan 1 0185Bei den Sehaten fand ungetaähr die IIäiſte des Auftriebes Abzatz Der PFras 922 NMieaberg

Schweinemarkt verlief rubig wird aber kaum ganz geräumt Gute Jungbunzlau 0,085 2 RBosslau
Waare war sehwach vertreten Ausgesuehte Posten korniger schwerer Jaun 9283 35 Barby 40,52
Sthweine brachten einige Mark üher Notiz Pardubits 3 Magdeburg 9,80 755 s h 57 sel nik d itt r 0 2Schiffsnachrichten Leitmeritz 0 2 1 Domit er 35 4 550 2

Bewegungen der Dampfer der Deutschen Ost Afrika Aussig 1 53 3 lauenburg 1 4 059 3
Linie R Kronprinz auf Heimreise 29 von Delagoabay Dresden 66
Kaiser auf Heimreise 25 von Neapel Kurkürst auf Ausreise Auszig 1 Okt Von den oberen Plätren werden s ew Fall
29 Quessant passirt König auf Heimreise 29 von Kapstadt gemeldet Fracht nach Magdeburg die Tonne Pfg mit Staffel

Bremen 30 Sept Bewegungon der Dampfer des Nord gerahlt

Deuts Hv B P d VII
100 29620 Borgwoerxs U R ütton Gos g
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